
Grünland als Kulturlandschaft im Dialog  
Fachforum und Exkursion 14.-15. November 2023

Ort: Bayerische Akademie für Naturschutz
und Landschaftspflege, Seminar- und
Kongresshotel Kapuzinerhof,
Schloßplatz 4, 83410 Laufen/Salzach

Grünland  in  jeglicher  Form  ist  Teil  einer
jahrhundertealten Kulturlandschaft und daher
ein wichtiger Teil  von Heimat. Grüne Weiden
mit  Nutztieren  sind  ein  häufig  und  gern
gesehenes Bild in der Landschaft. Sie bieten dem Betrachter als Offenland Abwechselung zum Beispiel zu
Waldbeständen.
Neben  dem  ästhetischen  Wert,  der  vor  allem  für  Freizeit  und  Erholung  eine  Rolle  spielt,  sowie  der
landwirtschaftlichen Produktion von Futter erfüllt Grünland aber auch viele weitere Funktionen. So schützt
Grünland  den  Boden,  das  Klima,  die  Natur  sowie  das  Kulturerbe.  Auf  Grünlandstandorten  kommen
außerdem über die Hälfte aller in Deutschland beobachteten Tier- und Pflanzenarten vor. Damit haben sie
große Bedeutung für den Artenschutz und den Erhalt der Artenvielfalt.

Dabei nimmt Grünland, und hier insbesondere die extensiv genutzten Flächen, mehr und mehr ab. Das hat
verschiedene Gründe, denen im Sinne des Erhalts begegnet werden muss. 
Auf  Grund  der  vielfältigen  Funktionen  existieren  allerdings  unterschiedliche  Nutzer-  und
Interessengruppen, z.  B.  die der Landwirte,  der Naturschutzverbände, der Kulturlandschaftspflege,  des
materiellen  und  immateriellen  Kulturgüterschutzes  sowie  die  der  Spaziergänger,  Wanderer,  Radfahrer,
Jäger, Hirten, Imker sowie der Kommunen und des regionalen Tourismus. 

In der Tagung soll es daher darum gehen, die verschiedenen Dimensionen von Grünland aufzuzeigen und
den  Mehrwert  für  alle  herauszustellen.  Dazu  werden  neben  einem  einführenden  Vortrag  Inputs
verschiedener Nutzungs- und Sichtweisen gegeben sowie Praxisbeispiele vorgestellt. 
In einem moderierten Workshop werden Positionen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer eingeholt und
mögliche Lösungsvorschläge diskutiert. 
Es  werden  Möglichkeiten  zum  Austausch geschaffen  sowie  im  Rahmen  der  Exkursion  Einblicke  in  die
praktische Arbeit gegeben.

Veranstalter: 
Bund Heimat und Umwelt in Deutschland (BHU)
Kontakt: veranstaltung@bhu.de; Tel. 0228 76750010

Partner: 
Bayerischer Landesverein für Heimatpflege

Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege 

Foto: Schafe weiden auf den Rheinwiesen bei Köln (Foto: istock.com/horstgerlach) 
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Programm 
14. November
11:00 – 12:15 Uhr Einführung 
Begrüßung

 Dieter Pasch, Direktor der ANL
 Dr. Inge Gotzmann, Geschäftsführerin BHU
 Dr. Rudolf Neumaier, Geschäftsführer Bayerischer Landesverein für Heimatpflege

Input 1
Dr. Thomas Büttner, Grünland als historische Kulturlandschaftsform 

Input 2
Prof. Dr. Rainer Luick, Grünlandschutz in Deutschland – Status Quo, Chancen und Herausforderungen

12:15 – 13:15 Uhr Mittagessen

13:15 – 16:15 Uhr Exkursion mit dem Bus
Station 1:
Wiesenbrütergebiet Haarmoos 
Akteure vor Ort: Dr. Josef Heringer (Kulturlandschaftsgeschichte), Melanie Tatzmann 
(Wiesenbrüterberatung und Landschaftspflegeverband), Hans Hofmeister* (Landwirt vor Ort), Hannes 
Kraus (ANL, Nährstoffmanagement)

Station 2:
Lehr- und Forschungsstation der ANL in Straß
18 ha überwiegend extensives Grünland in einer Bachaue, Einbettung in Gesamtlandschaft, 
Flächenmanagement, Artenschutz
Akteure vor Ort: Dr. Bettina Burkart-Aicher (ANL), Dr. Katharina Stöckl-Bauer (ANL)

16:30 – 17:00 Uhr Kaffeepause

17:00 – 18:30 Uhr Alfred Ringler, Vortragstitel folgt (öffentlicher Vortrag)

19:00 Uhr Abendessen

15. November
9:00 – 11:00 Uhr
Impulse (ca. 10 Min.) 

 Johannes Mohr, Wässerwiesen in Franken 
 Josef Schmid, Grünland und Beweidung aus Sicht der Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche 

Landwirtschaft
 Gideon Schuldt, Wunsch und Wirklichkeit bei der Nutzung von Grünland – Die Grünland-

Pachtauflagen der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein 
 Franziska Hanko, Das Projekt KUHproKlima
 Bettina Kraus, Vermittlung von Grünland im Freilichtmuseum, Freilandmuseum Neusath-Perschen 

Oberpfalz
 Lioba Degenfelder, Das Projekt „Land schafft Klang“
 Dr. Christian Eichberger*, Pflege und Vermittlung von Grünland aus Sich der HALM – 

Biotopschutzgruppe Salzburg

11:00 – 13:00 Uhr Workshop und Abschluss 

13:00 Uhr Mittagsessen auf Anmeldung / Abreise * angefragt



Anmeldung

„Grünland als Kulturlandschaft im Dialog“ am 14. und 15. November 2023 in Laufen an der 
Salzach

Name, Vorname, Titel:

ggf. Institution/Firma/Verein:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort: 

Telefon, Fax: 

E-Mail: 

O ich nehme nur am öffentlichen Vortrag teil (kostenlos)

O ich melde mich verbindlich zur Tagung an und zahle die Tagungspauschale von 35,00€ 
(Mittagessen am 14.11., Abendessen am 14. 11., Kaffeepausen, Exkursion)

O ich benötige eine Übernachtung + Frühstück 14.–15.11. in dem Akademiehaus der ANL für 
24,00€ (zusätzlich zur Tagungspauschale von 35,00€)

O ich möchte am 15. 11. Mittagessen (inklusive einem Getränk) 17,00€

O alle Essen werden vegetarisch gewünscht

Sonstige Anmerkungen

Nach Ihrer Anmeldung bekommen Sie circa 2 Wochen vor der Veranstaltung eine Rechnung (auf 
Wunsch gerne per E-Mail möglich). 
Anmeldung unter: anmeldung@anl.bayern.de 

______________________________________
Ort, Datum, Unterschrift
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